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NENNING, Diana 

1982 in Wien geboren, übersiedelte sie 1986 mit ihren 
Eltern nach Osttirol, in die Heimat ihrer Mutter. Nach 
der Matura (2001) besuchte sie die Osttiroler Sommer-
Akademie auf der Tammerburg, was eine Weichenstel-
lung für ihre weitere Laufbahn bewirkte.
Im Herbst 2001 wurde sie an die Akademie der bilden-
den Künste in Wien aufgenommen. Nach mehreren Se-
mestern in der Meisterschule für Konzeptuelle Kunst 
bei Prof. Renée Green wechselte sie in die Meister-
schule für Grafik zu Prof. Gunter Damisch, da sie sich 
immer stärker für das Thema Druckgrafik interessierte. 
Parallel zu dieser künstlerischen Ausbildung und dem 
Studium für das künstlerische Lehramt bei Prof. Herwig 
Zens absolvierte sie an der Technischen Universität 
Wien und der Universität Wien das Lehramtsstudium 
Informatik und schloss 2009 mit Auszeichnung ab.
Für ihre künstlerische Praxis übernahm Diana Nenning 
Holzschnittmesser, die bereits ihre Mutter Hannelore 
Nenning-Bodner als Grafikerin, ihr Großvater und ihr 
Urgroßvater in Verwendung hatten. Sie entwickelte eine 
Synthese von klassischen Druckverfahren, digitalen 
Bild-Entwürfen und modernen Reproduktionsmethoden, 
die mittlerweile charakteristisch für ihre künstlerische 
Arbeit ist. Weiters fügte sie noch das Lehramtsstudium 
Textiles Gestalten an. Sie unterrichtet an einem Wiener 
Gymnasium, ist Mitglied der Künstlergruppe „National-
parkmaler“ (www.nationalparkmaler.at) und beteiligt 
sich Jahr für Jahr an Ausstellungen im In- und Ausland.

* 13.4.1982, Wien, lebt in Wien und Osttirol
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